
 
 
 
Grußwort zum Schützenfest 2009 
 
Nutze Deine Chance  
 
Wie ehrlich sind Sie zu sich selbst? Haben Sie Ängste und stehen Sie dazu? Kennen Sie Ihre 
Gefühle und bekennen Sie sich auch dazu?  Nur ganz allein für Sie selbst  oder sagen Sie auch 
Anderen, was Sie denken und fühlen? Lassen Sie Ihren Erkenntnissen dann auch 
Konsequenzen und Entscheidungen folgen? Beenden Sie auch Beziehungen, wenn Sie 
feststellen, dass es jetzt richtig und nötig ist? Etwa zu Ihrem Partner, zu Ihren angeblichen 
Freunden, zu Kollegen, Geschäftspartnern, Ihrem Arbeitgeber? Haben Sie auch Ängste vor 
der Zukunft, vor Krankheit und  vor dem Tod? Und haben Sie manchmal auch das Gefühl, 
niemanden zu haben, keinem vertrauen zu können und ganz allein mit Ihren Problemen und 
Aufgaben dazustehen?  
 
Was Sie vielleicht bisher nur ahnen – So wie Ihnen geht es vielen Menschen um Sie herum. 
Sie sind nicht allein. Ein jeder von uns hat Ängste, seine ganz persönlichen Ängste.  Doch es 
gibt einen entscheidenden Unterschied in der Sichtweise: Es liegt immer ganz allein an mir 
selbst, wie ich meine Situation einschätze. Ob ich mich von meiner Angst lähmen lasse, mich 
aufgebe oder ob ich etwas dagegen tue. Ich kann meine ganz spezielle Situation auch als 
Chance begreifen. Als Chance, meinem Leben eine neue Richtung zu geben.  Jede Krise, jede 
Angst kann für mich ein neuer Anfang sein. Ich kann  meine persönliche Beziehung zu 
meinem Partner, zu Freunden, meinem Arbeitgeber beenden und dann beginnen, neue 
Kontakte und Beziehungen aufzubauen. Ich kann mich weiterbilden,  mir  einen neuen Job 
suchen, mich selbständig machen statt abzuwarten, was passieren wird. Jeden Tag kann ich 
Entscheidungen treffen, die mein Leben verändern. Jede Krise – egal wann und wo, ist immer 
gleichzeitig die Chance für meinen Neuanfang. Ich selbst treffe die Entscheidungen über mein 
Schicksal. Das gilt auch für Sie. Sie selbst bestimmen, wie Ihr Leben aussieht, wie Sie leben 
und welche Beziehungen Sie zu Ihren Mitmenschen haben. Für Ihren Weg möchte ich Ihnen 
Mut machen: „Nutzen Sie Ihre ganz persönliche Chance.“ 
 
Sie fragen sich, was das alles mit dem Schützenfest in Ebstorf zu tun hat?  Alles. Wie immer  
alles. Weil es an Ihnen liegt, ob Sie auch das Ebstorfer Schützenfest als Ihre Chance 
begreifen. Ihre Chance, Ihrem Leben eine neue Richtung zu geben. Wenn Sie einsam sind, 
sich von allen verlassen fühlen – kommen Sie zum Schützenfest. Gehen Sie auf andere zu. 
Auch die anderen sind einsam und warten auf die Chance, gerade von Ihnen angesprochen zu 
werden. Wenn Sie gerne feiern und tanzen, melden Sie sich an zum Königsball am 
Freitagabend. Gleich zum Essen. Ob allein oder in der Gruppe. Sie werden sehr schnell 
Menschen kennen lernen, die nur auf Sie gewartet haben. Sprechen Sie jeden an, der Ihnen 
über den Weg läuft. Kommen Sie zur großen Sommerparty am Sonnabend. Dort wird es 
ebenso sein.  
 
Von Mittwochabend  an – da startet das Fest mit dem Gildeabend, mit Kommers und 
Zapfenstreich  - bis zum Sonntag werden Sie auf dem Schützenplatz oder im Schützenhaus 



immer Menschen treffen, die Ihr Leben verändern können. Vielleicht haben Sie genau dort 
das Gespräch mit der Geschäftsidee, die Ihr Leben umkrempelt. Oder Sie treffen jemand, mit 
dem Sie künftig gemeinsam arbeiten wollen. Sie werden interessante Menschen treffen, mit 
denen Sie künftig befreundet sein können oder Sie treffen genau den Menschen, mit dem Sie 
ab sofort gemeinsam durchs Leben gehen werden.  
 
Ich kann Sie nur immer wieder neu ermuntern: Nutzen Sie Ihr Chance. Feiern Sie mit, 
kommen Sie aus sich heraus, sprechen Sie andere an, knüpfen Sie Kontakte, genießen und 
bereichern Sie Ihr Leben. Warten Sie nicht ab, überwinden Sie Ihre Ängste und gestalten Sie 
selbst Ihr Schicksal.  
Vor allem zum Schützenfest rücken die Ebstorfer enger zusammen. Stehen Sie nicht abseits, 
machen Sie mit, bringen gerade Sie sich mit ein. Denn nur so werden Sie Ihre Chance nutzen, 
vielleicht ein glücklicheres und zufriedeneres Leben zu führen.  Und das hilft nicht nur Ihnen, 
sondern uns allen und unserer Lebensgemeinschaft im Klosterflecken. In diesen Sinne 
wünschen ich Ihnen und uns allen ein harmonisches, friedliches  Schützenfest – möge ein 
jeder von uns seine Chance nutzen. 
 
Dietrich Zarft 
1. Gildeherr 


